
spezialitäten

Blick auf Rebberg und Kellerei in Barbengo. Links hinten Figino, rechts Brusimpiano.		    Empfehlenswert: Grotto del Pep in Carabbia.

Merlot ‹Serenella›, Barbengo, Ticino (rot, Schweiz) 2024     	 Fr.  24.––
Cantina Kopp von der Crone Visini, Tessin 	
Spezialfüllung für die Kunden der Selection Schwander 
 
Mitteltiefes Purpur; offene, rotbeerige, fruchtbetonte 
Merlot-Aromen; am Gaumen leicht und beschwingt, 
mit feiner, wunderschöner Würzigkeit, zartgliedrig, 

verführerisch, herrlich süffig, sehr schöne Länge. Ein 
beinahe tänzerischer, äusserst attraktiver Merlot! 
Genussbereit, haltbar bis mindestens Ende 2029.

Tessin: Cantina Kopp von der Crone Visini 
Anna Barbara von der Crone und ihr Mann Paolo Visini betreiben 
seit zwanzig Jahren dieses kleine Boutique-Weingut in Barbengo, 
unweit von Lugano. Berühmt bei vielen Fans der Tessiner Weine 
ist ihr ‹Balin›, das Flaggschiff des Hauses. Anfang Juni besuchen 
wir das engagierte Winzerpaar, besichtigen Rebberge und Keller 
und sind beeindruckt von der ausserordentlichen Passion und der 
grossen Sachkenntnis, mit der die beiden ihre Weine erzeugen.
Die gebürtige Zürcherin Anna Barbara studierte an der ETH  
Zürich Agronomie und kam bereits 1994 mit ihrem damaligen 
Mann Ueli Kopp ins Tessin, der leider 2002 in einer Lawine töd-
lich verunglückte. Paolo Visini, dessen Vater Italiener ist, stammt 
ebenfalls aus der Deutschschweiz. Mit 30 Jahren entdeckte er seine 
Leidenschaft für Wein. Anna Barbara und Paolo verstanden sich 
auf Anhieb und schlossen sich bald zusammen; 2006 brachte er 
seine eigenen 2,5 Hektar Rebfläche in das Weingut ein. Im ver-
gangenen Jahr haben die beiden geheiratet.

Der Grund für unseren Besuch ist ein von Anna Barbara initiiertes 
Projekt für eine Selection-Schwander-Spezialfüllung: ein 
leichter, aber finessenreicher Merlot, der als hochstehender All-
tagswein unseren Kunden die Sonnenstube nach Hause bringen 
soll. Gemeinsam degustieren wir unsere Spezialfüllung sowie die 
gesamte Palette ihrer Gewächse, die durchwegs von hoher Quali-
tät sind. Anna Barbara erzählt: «Als ich jünger war, kelterte ich 
kräftigere Weine. Mittlerweile bevorzugen Paolo und ich jedoch 
den eleganten Stil; Kraft ist uns nicht mehr so wichtig.» Diese 
Präferenz zeigt sich deutlich in ihren Erzeugnissen, die durch ihre 
inspirierende, nuancenreiche Art begeistern. Unsere Spezialfül-
lung reifte während eines Jahres im Barrique. Auf der Suche nach 
einem passenden Namen, der sowohl die Italianità als auch die char-
mante, fruchtbetonte Art des Weines zum Ausdruck bringen sollte, 
hatte unsere Mitarbeiterin Alexandra Baur schliesslich die zünden-
de Idee: ‹Serenella›, das Diminutiv von Serena – heiter und unbe-
schwert –, erschien uns perfekt geeignet. 

Juni 2026: Besuch bei Anna Barbara (links) und ihrem Mann Paolo (links hinten) in Barbengo.


